
 

 

Änderung der Verordnung über die Unfallversicherung (UVV) – Umsetzung der 
Motion 11.3811 Darbellay 

Sehr geehrte Frau Bundesrätin 

Besten Dank für die Einladung zur oben erwähnten Vernehmlassung. Der Schweizerische Gewerk-

schaftsbund (SGB) nimmt dazu im Folgenden gerne Stellung. 

Der SGB hat bereits in der Vernehmlassung zur Gesetzesänderung festgehalten, dass sie das struk-

turelle Problem der fehlenden obligatorischen Krankentaggeldversicherung in der Schweiz auf-

zeigt. Dasselbe gilt für die Verordnungsbestimmungen. Weiterhin gibt es schwerwiegende Schutz-

lücken beim Lohnausfall wegen Krankheit – insbesondere bei Stellenwechseln, Kündigungen, län-

geren Krankheiten und atypischen Arbeitsverhältnissen. 

Mit den vorgeschlagenen Änderungen und den Erläuterungen ist der SGB mit Ausnahme der fol-

genden zwei Punkte einverstanden: 

 Art. 7 Abs. 2 lit. c E-UVV ist ersatzlos zu streichen. Er ist systemwidrig und widerspricht dem 

Sinn und Zweck der beschlossenen Gesetzesänderung. Taggelder der Krankenversicherung, 

die den Lohn ersetzen, sind gemäss Verordnung und Rechtsprechung Lohn (Art. 7 Abs. 2 

lit. b UVV). Wenn die UVG-Taggelder der von der Motion betroffenen Arbeitnehmenden nicht 

als Lohn gelten, wären sie schlechter gestellt als ohne die Änderung. Das geht nicht an. 

 Der Erläuternde Bericht geht davon aus, dass die Unfallversicherer bei einem «hohen Anteil 

der Fälle» eine Versicherungsdeckung ablehnen, weil der Rückfall nicht kausal auf den ur-

sprünglichen Unfall zurückzuführen sei. Solche Mutmassungen zu Lasten der Versicherten 

und zu Gunsten der Versicherer gehören nicht in einen Erläuternden Bericht. Ist die Arbeits-

unfähigkeit nicht kausal auf den ursprünglichen Unfall zurückzuführen, liegt kein Rückfall vor. 

Wie oft das der Fall sein wird, kann abstrakt nicht abgeschätzt werden. 

Wir danken Ihnen für die Berücksichtigung unserer Stellungnahme. 
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Freundliche Grüsse 

 

SCHWEIZERISCHER GEWERKSCHAFTSBUND   

 

Pierre-Yves Maillard  Jonas Eggmann 

Präsident  Zentralsekretär 

 


